
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

08.07.2026 08:55 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.8071 0.8094 ➔ 

Gasoil (Heizöl) $/to 981.50 939.75  

Rohöl (Brent) $/Fass 76.46 72.95  

Rheinfracht CHF/to 68.00 68.50 ➔ 

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) -0.4 -6.1 

Destillate (Mio Fass) -1.8 +2.9 

Benzin (Mio Fass) -2.9 -2.1 

• Die sich wieder ausdehnende Backwardation bei den Fertigprodukten deutet auf eine 
herausfordernde Beschaffung für kurzfristig verfügbare Ware hin. Typischerweise steigen in so einer 
Börsenkonstellation die Preise der zugrunde liegenden Waren. Wer die attraktiveren Preise der 
letzten drei Wochen verpasst hat, sollte Kursrückschläge, die immer wieder möglich sind, zu 
Zukäufen nutzen. 

• Seit Mitte Mai hat Rohöl deutlich an Wert verloren. Die Sorte Brent ist von 103 US$/Fass auf ca. 70 
US$/Fass anfangs Juli gesunken. An den letzten vier Handelstagen haben wieder leicht steigende 
Rohölpreise gesehen. Heute, im frühen Handel, verteuerten sich die Rohölnotierungen um mehr als 
2 US$/Fass. Schon länger am Steigen sind die Fertigprodukte. Bereits seit Mitte Juni bis heute kam 
es z.B. beim Gasoil (Basisprodukt an der Börse für Heizöl und Diesel) zu einem Anstieg um mehr 
als 130 US$/Tonne. Die sinkenden Rohölnotierungen haben wie erwartet nur bedingt zu tieferen 
Preisen bei den Fertigprodukten geführt. Für die Tankstellen erwarten wir in den nächsten Tagen 
steigende Preise. 

• Beim Benzin ist die Verfügbarkeit in Mitteleuropa angespannt. Eine Pflichtlagerfreigabe wurde bis 
jetzt in der Schweiz nicht als notwendig erachtet. Dank der umfangreichen Pflichtlager in der 
Schweiz ist die Versorgung für die nächsten Monate sichergestellt.  

• Wasserstand auf dem Rhein bis auf weiteres prekär mit entsprechend hohen Frachtkosten und 
eingeschränktem Transportvolumen. 
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Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir auch 

zwischendurch einen Bericht versenden. 

Wegen eines Feiertages in den USA 

werden die Lagerzahlen einen Tag 

später veröffentlicht. 


